Wright's Illuſtrirter Familien -Kalender iſt jetzt fo wohl bekannt, daß bei 
deſſen Wiedererſcheinen vor dem Publikum nur zu erwähnen nöthig iſt, daß die übliche 
Sorgfalt verwendet ward, um ihn zuverläſſig und paſſend für den Gebrauch in der 


Familie zu machen. i 

Der ſehr ausgedehnte Verkauf von Wrights Indianiſchen Kränter-Pillen und 
Wrights Indianiſchem Kräuter⸗Syrup wird dankbar anerkannt und Alles aufgebo⸗ 
ten werden, um auch fernerhin den guten Ruf der Medizinen zu bewahren. 


onat, Januar, 1866, hat 31 Tage. > 
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Kalender für 

Washington, Maryland, 
Kentucky, Virginia, Miſſouri 
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Mondeswechſel. 


Vollmond ift den 1ſten 1 Uhr 40 Min. Abends. 

Letztes Viertel den Sten 3 Uhr 54 Min. Abends. 
Neumond iſt den 16ten 3 Uhr 29 Min. Abends. 
Erſtes Viertel den 23ſten 3 Uhr 46 Min. Abends. 
Vollmond ift den 50ſten, 3 Uhr 20 Min. Abends. 
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Muthmaßliche Witterung. 

Den 1. trüb mit Schnee, 2. 3. 4. hell, 5. 6. 7. gelinde, 8. 9. 
10. veränderlich, 11. 12. trüb, 13. 14. Schnee, 15. trüb, 16. 17. 
18. Regen und Schnee, 19. 20. veränderlich, 21. Schnee, 22. 23. 
24. Nord⸗Winde, kalt, 25. 26. ſchön, 27. 28. trüb, 29, 30, ver⸗ 
änderlich, 31. ſchön. 


Wright’ s Bilder-Samtlien- Kalender. 
SER S g ’ 
Wrights 


Indianif che Kräuter⸗ 


des 


Nord⸗Amerikaniſchen geſundheits⸗Coſſegiums. 


Die natürlichen Heilmittel der menſchlichen Krankheiten find im Pflanzeureiche zu finden. Geſundheit iſt derjenige Zuſtand, in 
welchem all die verſchiedenen Lebensthätigkeiten in einer regelmäßigen und wirkſamen Art verrichtet werden, und die Beſeitigung irgend 


eines Hinderniſſes biefer Verricht 
zenſtoffen beſtehend, reinigen die Eingeweide und klären de 
Entzündungen verſichern ſie eine heilſame und geſunde T 
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Magenfäure. 
Magenbeſchwerden. 
Magenentzündung. 
Miteſſer. 
Nervenſchwäche. 
Nachtſchweiß. 


Schwaches Geſicht. 
Schlechte 


Ki Geſichtsfarbe. 
Schwindel. 


igen ift das wahre Feld der Heilkunde. Wright's Indianiſche Kräuter⸗Pillen, nur aus Pflan⸗ 
8 Blut, und durch Beſeitigung aller ungehörig 
gkeit des ganzen Körpers. 


en Anhäufungen und örtlichen 


Salzfluß. 
Schwermuth. 
Schnupfen. 
Sodbrennen. 
Saures Aufſtoßen. 
Schlimme Bruſt. 


u einer Jab⸗ 


Der zweit 


e Monat, Februar, 1866, hat 


28 Tage. 3 


Kalender für 


i land . e ‚Charleston, Noro Carolina, Tenneſſte 3 
ZS Feſte und Namen. AA = |Monds- Soa ag Miſfff SC 5 
2 8 Louiſiana. z 
|z Platz ne Sonn. Sonn] Mond- 9, Waf. 3 
d Proteftanten, | Katholiken. a Een, Vu, Le = 
S t. ler M. St. M St. MS. M. St. M. S 
D. 1 Brigitta Brigilta 7 R 9 1 16656 32| 7 35| 8 A120 
F. 2 Lichtmeß M. Rein, 7 566 25 21 2 26 555 33| 8 309 21021 
S. 3 Blaſius Blaſius 7 405 249 279 3/14 % 30 2 476 545 349 25 9 56122 
5) Seragefima Sonntag. Von vielerlei Aecker. Lukas 8. Tageslänge 10 St. 41 Min. 
S.] Veronica Weronica |7 35 25/10 Zi] 9 43]14| ës LO 3 346 545 35110 17010 36023 
M.] 5 Agathe Agathe 7 26 2611 1710 2614 ës 27 4 146 535 36111 11/11 1924 
D. 6 Dorothea Dorothea 7 165 27 Morg 11 1114852 9] 4 586 52/5 37 Morg Ab. 4125 
M.] 7 Richard Romualdus 7 05 28 12111 54,14 83 21 5 42 6 5115 38 4 47126 
D. SlHonoratus Joh. v. M. 6 595 29 1 7 Ab. 53,14% 3 6 2816 5015 39 57| 1 46027 
F. Y9[Apollonia Apollonia |6 585 20 2 0 1 49115 In 7 1506 495 40| 1 48| 2 41/28 
S. 10) Scholaftica Scholaſtica 6 575 310 2 52 2 4715827 8 46 48/5 41| 2 40| 3 4029 
6) Quinquageſima Sonntag. Vom Blinden am Wege. Lukas 18. Tageslänge 10 St. 55 Min. 
© 11[Euphroſine (Saturnin 6 56 32| 8 Au 3 4615| & LI 8 556 4/5 42| 3 32 4 8913 
M. 12 Jordan Agabus 6 555 34| 4 32 4 42115| & 230 9 476 465 43 4 20) 5 35681 
D. 130 Faſtnacht Faſtnacht 6 545 35 5 18] 5 32,14% 7110 396 455 44 5 8| 6 25081 
M. 14 Aſcherm. Aſcherm. 6 53/5 36 ) g. u 6 174% 2111 326 445 Anne, u 7 10| 2 
D. 15 Fauſtin Fauſtinus 6 515 87| 6 15 7 13114 e 50 Ab. 256 4315 46| 6 208 6| 3 
F. 16 Juliane Juliane 6 5055 388| 7 23| 7 49114 5 19| 1 1716 425 47| 7 24| 8 42| 4 
©. [17(Conftantin Conſtantin 6 4915 39| 8 30 8 33 14 3| 2 10/6 41/5 47| 8 29| 9 26| 5 
9) Invocavit. Liter Sonntag in Faſten. Der Teufel verfuchte Jeſus. Matth. 4. Tageslänge 11 St. 8 Min. 
S. ISſConcordia Concordia 6 485 40) 9 39| 9 1814 = 180 8 306 405 481. 9 34110 11 6 
M. 19 Suſanne Suſanne 6 47,5 41110 46110 914m 2 3 576 3905 49110 3911 17 
D. 20 Leberecht Eucharius 6 45/5 42111 49/11 414% 16 4 5216 3815 50111 3911 57 8 
M. 21 Quatember Quatember 6 445 43 Morg Morg Liga 1) 5 486 375.51 Morg Morg 9 
D. 22 Washington Washington 43.5 44 58 6.14% 15 6 446 3665 51 46 59010 
F. 23 Lazarus Lazarus 64115 460 1 580 1 12114/90428) 7 406 35 52 1 462 5/11 
S. 24 Matthias Matthias 6 4005 47| 2 54 2 20130 12 8 36/6 3415 53| 2 42 3 13112 
8) Neminiscere. Dter Sonntag in Faſten. Vom Cananaiſchen Weibe. Matth. 15. Tageslänge 11 St. 21 M. 
S. 25 Victorinus Juſtus 6 395 480 8 47] 3 238013030 25] 9 296 58 54| 3 35 4 16018 
M.26Neſtorius Walpurga 6 385 49 4 33| 4 231308 910 206 32 55) 4 22 5 1614 
D. 27 Vollprecht Navigius 6 36.5 50 5 14| 5 14,13 1211 916 31/5 56 5 5 6 715 
M. 28 Macarius Macarius 6 345 bing, ad 6 013% 411 app 305 56D g. a 6 583/16 
Mondeswechſel. Muthmaßliche Witterung. 


Letztes Viertel den "ten 2 uhr 31 Min. Abends. 
Neumond iſt den Löten, 5 Uhr 5 Min. Morgens. 


Erſtes Viertel den 21ſten 11 Uhr 40 Min. Abends. 


Den 1. 2. kälteſte Tage, 3. 4. trüb, 5. 6. Schnee, 7. 8. 9 trüb, 
kalt, 10. 11. veränderlich, 12. 13. gelinde, 14. 15. Schnee, 16, 7, 


18. Nord⸗Winde, kalt, 19. 20. hell, 21. 22. 23. Nord⸗Winde, 
hell, 24. 25, trüb, 26. 27. 28. hell, kalt. S 
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Bilder⸗Familien⸗ Kalender. 
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Bei der Geburt eines Kronprin⸗ 
zen von Frankreich wurden 100 junge 
Mädchen, die ſich verehelichen wollten, 
ansgeſtattet. Von einer von denen, mel- 
ce fiw einſchreiben ließen, verlangte man 
auch den Namen ihres Bräutigams zu 
wiſſen. „Ach!“ ſagte ſie, „ich glaubte, 
man bekäme Alles hier.“ 


Warum iſt ein hübſches Frauen⸗ 
zimmer gleich einer Locomotive? 
Sie zieht, daß die Funken fliegen. 


Der ſicherſte Weg, feine Lage zu 
beſſern iſt, wenn man ſich ſelbſt beſſert. 


Ein amerikaniſcher Geiſtlicher re⸗ 
dete einſt ſeine Zuhörerinnen von der 
Kanzel herab auf folgende Weiſe an: 
„Seid nicht ſtolz darauf, daß unſer Hei⸗ 
land nach ſeiner Auferſtehung zuerſt ei⸗ 
ner Frau erſchien, denn er that dies nur 
zu dem Zwecke, daß die fröhliche Nach⸗ 
richt um ſo ſchneller unter die Leute kom⸗ 
men ſollte.“ 


In einer sogenannten geiſtreichen 
Theegeſellſchaft ſprach man von den Dich⸗ 


tern, von epiſchen, lyriſchen, komiſchen, 


erotiſchen, didaktiſchen u. ſ. w. „Sie ver- 


geſſen aber gerade die zahlreichſte Gat⸗ 


Pfiffiger Jun ge. „John, ich rathe Dir, fei kein guter Junge.“ 


John. „Warum 2“ 


Pfiffiger Junge. „Deshalb, weil in den Büchern alle guten Jungen ſterben 
e 


müſſen, weißt Du.“ 


tung,“ ſagte eine Dame, „die hungrigen.“ 


Um bei kaltem Wetter Butter von 
einem Stück abzuſchneiden, tauche man 
das Meſſer in heißes Waſſer und man 
wird das Stück nicht zerbrechen. 


Wenn das Syſtem entweder durch phyſiſche oder geiſtige 
Arbeit überladen worden, muß äußere Hülfe angewendet werden, 
um das Gleichgewicht wieder herzuſtellen. Während der Feſtzeit 
geben ſich viele Leute mehr den Freuden der Tafel und der Geſell⸗ 
ſchaft hin, als ſich mit ihrer Geſundheit verträgt. Wenn der Min. 
gen überladen iſt, kann er ſeine natürlichen Funktionen nicht ver 
richten, es muß Hülfe geſchafft werden oder es entſtehen Krankhei⸗ 
ten. Wright's Indianiſche Kräuter⸗Pillen reinigen die Ein⸗ 
geweide und erzeugen geſunde, kräftige Action, wodurch alle Hin⸗ 
derniſſe entfernt werden. 


Ka? 
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W Jemand ſuchte einen Schriftſteller in feiner Studirſtube 


auf. Da es in dem Zimmer ſehr warm war, ſo ſagte er: „Das iſt 
ja hier eine Hitze, wie in einem Backofen.“ „Da haben Sie ganz 


Së 
Recht,“ antwortete) der Gelehrte, „denn ich gewinne hierin mein 
Brod.“ 

Ein Irländer begegnete feinem Neffen, welcher ihm ſagte, 
daß er ſoeben zur Univerſität abgehen wolle. „Das freut mich 
recht ſehr,“ erwiderte jener, „wende Deine Zeit und Deine Fähig⸗ 
keiten gut an, und ich hoffe, wenn ich es erlebe, meine Leichenpre⸗ 
digt von Dir zu hören.“ 

Ein blinder Mann, welcher in den Straßen von London 
umherging und die Barmherzigkeit der Menſchen anſprach, hatte 
unter andern Wünſchen für das Wohl der Mildthätigen, auch fol⸗ 
genden ſonderbaren Wunſch: „Mögen Sie nie die Finſterniß er⸗ 
blicken, welche ich jetzt ſehe.“ 


Februar. BR PET werden jedes Mal und allgemein curirt durch Wright's Indianiſche Kräuter⸗ 


illen. 
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| Der dritte? Monat, März, 1866, hat 31 Tage. 


4 Uhr 20 Mi 


Vollmond ift den Liten 6 Uhr 44 Min. Morgens, 
etz Viertel den Hen E Uhr 44 Min. Morge n8. 


A Erea für j Kalender: für = 
S Washington, Maryland, E Charleston, Nord Carolina, Tenneſſee | & 
ZS SS EE, Kentucky, Birginia, Miſſouri = |Monde-| Georgia, Alabama, BRITEN, und S 
SE und California. E piap, |_Loritane. È 
HE en. EI e Ee 
FF 5 St. M. e Ul S 2 E.. M. S 
D.] Albinus Albinus B 5 57| 6 207 81117 
F. 2 Amalia Swibertus 6 £ 558 7 148 11118 
.| 8|Runtgunde Simplicitus 6 30/5 fu: 11| 1 25/6 26/5 59 8 9 8 50119 
9) Oculi. Ster Sonntag in Faſten. Jefus trieb einen Teufel aus. Lukas II. Tageslänge 11 St. 34 Win, 
S. 4 Hadrian Hadrian 6 2915 55 9 7| 8 33ſ12 &: 23] 2 96 2516 59 9- Z| 9 2612 
M.] 5Friedrich Friedrich 6 275 56110 29 912 va 5 2 536.246 0| 9 54110 22 
D. 6 Fridolin Koleta 6 2615 57110 57| 9 49110853 A 3 8716 2306 1110 47110 4212 
M.] Perpetua- Th. 9. Aquin. 6 255 5811 50110 34111 4 2266 226 1/11 39111 272 
D. 8 Philemon [Philemon 6 245 59 Norg 11 22111 8511 5 86.2116 3 Ab. 15.2 
F. J Rebecca Francisca 6 226 0 44 Ab. 4411 Kale 5 5616 2016 8 1 792 
S. 10 Alexander 142 Märtyrer 206 1 1 33| 1 12,11 & 6 4406 1816 41 A 2 52 
10) Lätare. Ater Sonntag in Faſten. Jeſus ſpeiſete 5000 Pech 800 6. Tageslänge 11 St. 47 Min. 
S. II Roſina Sophron 6 186 2 2 23 2 13/10 3| 7 356 176 4| 2 1003 6127 
M. 12 Gregorius Gregorius |6 176 303 8| 3 1810. 8 266 166 5 2 57 4 628 
D. 180 Salomon Nicephorus 6 156 43 52, 4 11103 9 186 146 6 3 525 481 
M. 14 Abigail Mathildis 6 146 5 4 33 5 49 10 10/6 1366 7 4 26 5 57| 2 
D. 15 Chriſtoph Longinus 6 136 6 5 12 5 53 9 g 11 36116 8.5 7 6 46| 3 
F. 16Henriette Abraham |6 116 7) g. u 6 39 9 11 576106 9| Dg. u 7 32| 4 
S. 17 Gertraud St. Patrick 106 8 7 207 27| 8 Ab. 576 986 100 7 7 8 20 5 
Län Audica. Ster Sonntag in Faſten. Die Juden wollten Fefu fteinigch. Toh. 8. Tagesl. 12 St. 3 Min. 
S. I8sfAnſelmus Schmerz Mlo op Y 8 29 Ins 27) ı 466 sjö L| 8 29 76 
M. 19 Joſephus Joſeph 6 66 10 9 39/9 D Sage 12 2 43/6 616 11 9 31] 9 53| 7 
D. 20 Jvachim Gertraud 6 56 4110 48 9 53, 8% 27 3 416 56 12110 37110 46| 8 
M. 21 Benedict Benedict 6 366 12111 50110 50 U11 4 38/6 316 13011 38111 43 9 
D. 22 Caſimir (Caſimir 6 26 13 Morg 11 530 7 25 5 3666 206 14 Norg au 10 
F. 23 Eberhard Timolaus 6 1614 50 Morg "ag 9 6 3216 16 144 88 46111 
S. 24 Gabriel Gabriel 5 596 15| 144 57 6 4% 22 7 26/5 59/6 15| 1 82] 1 50112 
120 Palm Sonntag. $ Jeſu Cin zug in Jerufalem. M tth. 21. 7 Tageslänge 12 St. 18 Min. 
S. 25 Mar. Verk. Mar. Ver 5 576 160 2 82 2 I] 6ſ 8 6) 8 1705 586 160 2 22 2 54118 
M. 26 Cauſtulus Montanus 5 56/6 17 3 14| 3 2 Gei 9 615 566 16 3 5 355/14 
D. 27 Ruppert Ruppert 5 546 18 3 52 3 58 Siam 1 9 535 556 17 3 46) 4 51115 
M. 28 Angelica Guntram 5 5366 19| 4 27 4 48 581410 3805 546 17| 4 23) 5 41116 
D. 29 Gründonnerſt. Gründonnerſt. 5 526 205 0 5 32 5826011 22.5 5306 18 4 58 6 25117 
F. 30S parfreitag (Charfreitag 5 506 21D g. af 6 10 4 S8 Morg 5 5216 18 Dg. a" 3118 
S. 31 Detlaus Amos, ron 4806 22 6 59 6 45 4 &: 20 55 516 19 6 54 7 88/19 
Mondesiwechfel. Muthmaßliche Witterung. 
Den 1. 2. gelinde, 3. 4. Regen, 5. Schnee, 6. 7. Nord⸗Winde, 


kalt, 8. 9. 10. gelinde, 11. 12. trüb, 13. Schnee, 14. 15. ver⸗ 
änderlich, 16. 17. 18. Regen, 19. 20. Nord⸗Winde, kalt, 21. 
22. 23. ſchön, 24. 25. trüb, 26. 27. Regen, 28. 29. 30, hell, 
31. Sturm. 
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RS Fichte Dich nicht vor anhal⸗ 
tender und beſtändiger Arbeit und be⸗ 
eifere Dich nicht, die Früchte zu ſammeln, 
ehe Du den Baum gepflanzt. 


Spitzbergen, er beklage ihn wegen des 
ärmlichen, aller Genüſſe leeren Lebens, 
das er zu führen genöthigt fei. „Aerm⸗ 
lich und genußlos?“ antwortete der 
philoſophiſche Wilde, „ich habe immer 
eine Fiſchgräte durch die Naje zu ſtecken 
und ſtets hinreichend Fiſchthran zu trin⸗ 
ken, was kann ich möglicher Weiſe noch 
ünſchen?“ 


Ein Fräulein von 40 Jahren 

§ wollte noch die Jugendliche ſpielen und 

ſagte, daß ſie nur 20 Jahre alt wäre. 

„Ja, ich weiß dies ſehr gut,“ antwortete 

ihr ein ungalanter Spaß vogel, „denn 

das ſagen Sie mir ſchon feit 15 Jahren.“ 
< 


ES Ein Maler, deſſen Talente ſehr 
mittelmäßig waren, wurde Arzt. Als 
nan ihn um die Urſache dieſes Schrittes 
fragte, antwortete er: „In der Maler⸗ 
kunſt find alle Fehler dem Auge aufge⸗ 


mit der Krankheit begraben.“ 


Ein Mädchen klagte, daß Tre me 


Ja wohl! — Ganz natürlich. 


Lizzie. „Oh, Nr. Poffles, ich finde, ich habe einen Irrthum begangen. Ich ſehe 


ſoeben, daß ich für dieſen Tanz engagirt bin.“ ú 


dem 30. Jahre nähere, obgleich fie ſchon 
älter war. „Mein Fräulein, tröſten 
Sie ſich,“ antwortete ihr Jemand, „Sie 
entfernen ſich täglich mehr von dieſem 
Alter.“ 


Nichts ift angenehmer als eine reine, klare, glänzende 
Haut zu ſehen und Nichts entfernt alle Ausſchläge beſtimmter und 
curirt alle Hautkrankheiten beſſer als Wrights Indianiſche 
Kräuter⸗Pillen. Sie müſſen ſorgſam und beharrlich eingenom⸗ 
men werden, denn während es der Zweck der Medizin iſt, zu hei⸗ 
len, hat der Patient ſtets die Macht, das Mittel zu unterſtützen. 
Perſonen, welche an Hautkrankheiten leiden, ſollten ſchnelle Ab⸗ 
wechslung von Hitze und Kälte meiden, ſollten ſich dem Zug nicht 
ausſetzen, früh aufſtehen, oftmals Waſchungen vornehmen und 
mäßige, aber nicht heftige, Leibesübung pflegen. Die Diät ſollte 
nahrhaft, doch nicht zu reich ſein. 


Vortheile der Verbreitung der Wiſſenſchaft. 


Eine intelligente Klaſſe kann, als Klaſſe genommen, kaum je⸗ 
mals laſterhaft, niemals indolent ſein. Die erregte geiſtige Acti⸗ 


vität wirkt als Gleichgewicht auf den Stimulus der Vernunft und 
des Appetits. Die neue Welt der Ideen, die neuen Anſichten über 
die Verwandtſchaften der Dinge bieten Attraktionen dar, welche, 

wenn der Charakter nicht zu tief geſunken, genügen, um den Ge⸗ 
ſchmack an frivolen oder corrppten Vergnügungen zu hemmen und 
dieſerhalb endlich wird ein Charakter⸗Vorbild unter der Gemein⸗ 
ſchaft hingeſtellt, welches, obgleich es nicht immer jedes Individuum 
verſchont, doch die Tugenden der Maſſen bewahrt. d 

1 


Aus Furcht, eine unbeſcheidene Bitte in feinen Gebet an 
Gott zu thun, ſagte jedes Abends ein Frömmler, ſtatt eines zu⸗ 
ſammenhängenden Gebetes, die 24 Buchſtaben des Alphabetes in 
ſeinem ſtillen Kämmerlein laut her, und endete: „Guter Gott, 
da haſt Du ſie insgeſammt! Ordne ſie, wie es Dir gut und für 
mich heilſam dünkt.“ ) 


* 


März. Blaſen und andere Ausſchläge der Haut werden ſchnell durch Wright's Indianiſche Kräuter⸗Pillen beſeitigt. 


Wochentage. 


Der vierte Donat, April,! 1866, hat 30 Tage. 


Kalen der ie 


Charleston, E ord Ca Tennef 


N i . 


N ESCH E wl ÉIS HSH SEI, 


EL? 


Letztes Viertel den Sten 3 Uhr 34 Min. Morgens. 
Neumond ift den 15ten, 1 Uhr 55 Min. Morgens. 
Erſtes Viertel den 21ſten 5 Uhr 23 Min. Abends. 
Vollmond ift den 29ſten 4 Uhr 15 Min. Abends. 


Wa ary = f 
Feſte und Namen. Sen aen AE Ces Alabama, Miſſiſſippi, d 
E 19. Eng 
o) Proteftanten. | Katholiken. = RER 
13) Oſterfeſt. Bon der Hufe tar .31 Min. 
S. 19ftern Oſtern 5 4600 2 7 55 4j ; 4 8 1885 
M. ADftermon: Oſtermon. 5 44 8 48 4 1 335 8 5692 
D. 3 Tugendreich Richard Ja 4806 24 9 42 3.83 25 2 , 9 33129 
M. 4 Ambroſius Ambrofius. 5416 2510 35 3. 8 7 8 4 310 1112 
D. 5 Maximus Maximus |5 39/6 25/11 26 3.819, 3 410 559 
F. 6 Irenäus Sixtus 5 386 26 CS EI 4 all) 432% 
S. I Louiſe Egeſippus 5 376 150 Eë 5 3 Ab. 3502 
) Iſter Sonntag nach Oſtern. x Ion den v e T 20. 12 St. 46 Min. 
8[Cöleſtinus [Manſuetus 15 356 28| 1: Ae 2| & 26| 6 . 1 3112 
ITheophilus Mar. Cleop. 5 3300 1 44 Zwei, 9 7 2531 
10 Daniel Czechiel 531 2 26 16382307 3 30 
11 Julius Julius 5 29 3 1 8 64 31 
12 Euſtorgius Euſtorgius 5 28 3 43 152194 5 281: 
13 Juſtinus Hermogenes 5 27 4 21 015% 610 6 21 
14 Tiburtius Tiburtius |5 25| Dg.u 02111 et 
5) 2ter Sonntag nach Oſtern. Vom guten Hi Joh. 8. 59 Min. 
15 Olympia Slympia 5 246 35] 7 15 AS leng 6[Ab.? | 7 57 
16 Yaron Aaron 5 2306 8 27 Sig 21 1 8 48 
17 Rudolph [Rudolph 15216 37 9 36 Lag 6 2 25/5 29 9 38 
18 Chryſoſtom. Apollonius 5 20 10 39 19821 3 25/5 28 10 30 
19 Hermogenes Simon 5 196 11 38 Dan 5 4 245 26 11 29 
20/Sulpitius Sulpitius |5 17 Morg | 19 5 2065 25 Morg 
21 Adolarius Adolarius 5156 239 14 2 6 13/5 24 28 
6) Zter Sonntag nach Oſtern. Ueber ein Kleines. Joh. 16. Tag 12 Min. 
22 Soter Soter 5 1416 42] 1 13 25 5 23/6 1.28 
23 Georg Georg 5 1306 43 1 53 2b 28 5.22 2.29 
24 Albert Albert 5 11 2 29 2 N 11 5.21 3 25 
25 Marcus Ev. Marcus Ev. ß 10 3 22 5 28823 520 4 18 
26 Cletus Anacletus 5 9 3 34 2 W 5 5 19 5 7 
27 Tertullian Tertullian 5 7 4 4 3 & 17 75 18 5 52 
28 [Vitalis Vitalis 5 6 4 35 3 &: 29 6 32 
12) Ater Sonntag nach Oſtern. Jeſus verſpricht den Sien Joh. 16. Tageslänge 13 St. 24 Min. 
29 Sibylla Sibylla 5.46 9 0 3| 3 11 CH eil 
30 Raimund Eutropius b 266 50 3.8 22 7.47 
Mondeswechſel. Muthmaßliche Witterung. 


. 4. 5. ſchön, 6. 7. 8. angenehm, 9. 10. 
trüb, 11. Regen, 12. SC ſchön, 14. 15. Gewitter, 16. 17. yera 


änderlich, 18. 19. 20. hell, 21. 22. 23. trüb, 24. Regen, 25. 26. 


27. ſchön, 28. 29. 30. hell. 


Alter Aalen 


SOON N 
o -S %o co NI 


D OO sl CH En Vë OO 


AR 


romanan 


Niemals zufrieden. 


Alter Herr. Mit dieſem Glatteis und Orangenſchalen! Dazu hat man doch 


nirgends Frieden. 
— — — 


f Brights Bilder-$am 


re A Eu Sagit 
tlien⸗ Kalender. ? 9 

Ein franzöſiſcher Geſandter zeigte dem 
Sultan ein Gemälde, das den abgeſchlagenen 
Kopf Johannis des Täufers darſtellte. Der 
Sultan bewunderte die Schönheit deſſelben 
und fand nur einen Fehler daran, nämlich daß 
der Maler nicht genau beobachtet habe, daß, 
ſobald ein Kopf abgeſchlagen ſei, die Haut zu⸗ 
ſammenſchrumpfe. Um ihm das zu beweiſen, 
ließ er ſogleich einen Sklaven kommen, dem er 
eigenhändig den Kopf abſchlug. 


Ein Spaßvogel befand ſich einſt bei 
einem Lord zu Tiſche; dieſer ließ gegen Ende 
des Mahls elne ſehr kleine Flaſche Wein auf⸗ 
tragen, deſſen Güte und Alter er nicht genug 
rühmen konnte. „Was fagen Sie dazu äu 
wendete er Té an den Gaſt. — „Wahrhaftig, 
Mylord,” antwortete dieſer, „er ift ſehr klein 
für ſein Alter.“ 


Ein großer Herr mit einer Stumpfnaſe 
verweigerte einem Armen das Almoſen. — 
„Gott erhalte ihnen das Geſicht,“ ſagte der 
Unglückliche zu ihm. — „Warum thuſt du dieſe 
Bitte ?“ — „Ach, Herr, wenn Sie Ihr Geſicht 
verlören, wie würden Sie eine Brille tragen 
können.“ ; 

Bei Ankündigung des „Damen⸗Eoß⸗ 
verſations = Lexikons“ bemerkte Jemand: 
„Spaßhaft! Als wenn die Damen zum Con⸗ 
verſiren ein Lexikon brauchten.“ x 


Schwindel, Saufen und Blutandrang beweiſen eine unge⸗ 
ſunde Circulation und Niemand kann gefund ſein, wenn nicht ſein 
Blut mit vollſtändiger Ordnung und Regelmäßigkeit durch alle 
Theile ſeiner Adern laufen kann. Viel Bewegung, viel kaltes 
Waſſer und Einreiben der Haut, frühes Aufſtehen und nützliche 
Beſchäftigung, abwechſelnd mit angenehmen und vernünftigen 
Vergnügungen halten das Blut in guter Circulation. Wenn man 
nicht Alles dies thun kann, ſo erweiſt ſich eine Doſis vou Wright's 
Indianiſchen Kräuter⸗Pillen als ſehr nützlich. 


Bergnü gem 

Die Geſellſchaft ſollte ſich nicht ausſchließlich ernſten Objecten 
hingeben. Der wohlthätige Schöpfer des Univerſums würde dem 
menſchlichen Weſen nicht die Annehmlichkeiten ſeiner Gaben ver⸗ 
liehen haben, wenn er fie nicht genießen ſollte. Mit dem Geſetze, 
welches den Fleiß gebietet, kommt auch das Geſetz des Genießens. 
Warum ſollte das Auge gemacht fein, um natürliche und künſtliche 
Schönheit wahrzunehmen, wenn man es nicht zu dieſem Zwecke ge⸗ 
rauchen wollte? Warum exiſtirt die Fähigkeit, Inſtrumente zur 
erzeugung angenehmer Töne zu ſchaffen, wenn ſolche Töne nicht 


gehört werden ſollen? Warum kann der Menſch die ſchönſte Me⸗ 
lodie und die graziöſeſte Bewegung hervorbringen und warum foll 
von unſchuldigen und himmliſchen Geuchtszügen der freudigſte 
Aſisdruck ſtrahlen, wenn uns das Vergnügen aus ſolchenQuelten 
unterſagt wäre? Weshalb reift die Frucht, arbeitet der Seiden⸗ 
wurm, wird die Wolle des Schafes jährlich erſetzt, weshalb glänzt 
der Demant, warum gehorcht der Marmor dem Meißel und die 
Leinwand der ſchöpfenden Kraft des Genies, als um den menſch⸗ 
lichen Wunſch zu erwecken, den Fleiß zu ſtärken und als Belohnung 
den Genuß zu erzeugen? Nur die Uebertreibung und der 
Mißbrauch find verboten. 

Als Rabelais auf feinem Sterbebette lag, hielten mehrere 
Aerzte eine Conſultation über feinen Zuſtand. „Liebe Herren,“ 
ſagte der Witzling, indem er ſein mattes Haupt erhob, „laſſen 
Sie mich eines natürlichen Todes ſterben.“ 


Ein Bauer klagte einem Bürger, daß ihm die Maulwürfe 
eine ſchöne Wieſe jo verheerten. „Da ift leicht zu helfen, antwor⸗ 
tete der Bürger, „laßt ſie doch pflaſtern.“ 


— m 


ommen, 


April. e Wrightes Indianiſche Rräuter-Biflen find ſehr e Bt im Heilen oder Vorbeugen jener Benommenheit und 
e 


s Augenflimmers, welche fo gewöhnlich im Frühling vor 


D 


31 Tage. 


S 


Der fünfte Monat, Mai, 


——— -t. 


866, hat 


` 
i 


Kalender für : Kalender für A 
7 x Washington, Maryland, AE Charleston, Nord Carolina, Tenneſſee & 
8 Feſte und Namen. Kentucky, Virginia, Miſſourſ = Monds⸗ Georgia, Alabama, Miſſifſippi, un £ 
Se und California. Si Platz. Louiſtang. S 
SIS ne er a fen Ken 
S Proteſtanten. Katholiken. Ser en ER = ar ler S 
D. Ippitipp u. Jac. Philipp u. Sae 9 26 oal 8 S1 Ia 8 191 828119 
M.] 2 Sigismund Athanaſius 5 16 53| 9 22 5 9 10| 9 8/20 
D. 3ſt Erfindung IF Erfindung 5 0/6 5410 18 3 5 10 0| 9 4721 
F. | Alflorian Monica 4 5. 55110 5869 371.3 d 5 10 45110 30/22 
S. 5ſGotthard Gotthard 4 5886 5611 44½0 2/0 105 45/11 80111 16023 
180 Ster Sonntag nach Ostern. So ihr den Vater bittet. J Tageslänge 13 St. 36 Min. 
S. Johann Ev. Johann Ev. 1 5715 56 Morg 11 13 Ae 5 9545 Morg Ab. 13024 
M.] J Gottfried Lucretia 4 5606 57 210 Ab. 7 4 5 8646 12 1 0% 
D. 8 Dietrich Mih., E. 4 55 6 580 1 1 1 A Aa 95 7646 54 1 572 
i M. Benigna Gangulfus 4 546 bn 1 88 2 64 g 95. 656 47 1 38 2 5927 
D. 10/Gor. Simmelf. Chr. Sinmerf.t 537 0) 2 143 5 Ae 05 5648| 2 181-8 58128 
F. II Adolph Joh. v. d. Pf. 4 527 1 2 53 4 5 AS 315 46 48| 2 54 4 58029 
S. [L 2[Pancratius Pancratlus [6517 213 325 2 SE 5 8649| 3 37 5 55 30 
19) Gier Sonntag nach Oſtern. Wenn der Tröſter kommen wird. Tageslänge 13 St. 48 Min. 
S Is Serontſus [Servatins 4 407 3 4 30 5 560 / 7 55 280 50 4 43] 6 49801 
M. 14 Chriſtian Chriſtian 4 49/7 4 D g. uf 6 45 4% 20 Ab. 55 26 50 YDg. uf 7 38 2 
D. 15 Sophie Sophie 4 4807 5 8 20 7 42 4% 14% 1 75 16518 78 35 3 
M. (16 Sara Johannes 4477 6,9 22 8 34 Age 2 85 06 52| 9 10) 9 27 4 
D. 17 Jodocus Liborius 4467 710 19| 9 23| a c 14 3 85 06 5210 710 160 5 
F. 18 Venantius Felix 4457 711 810 1604 m 28 4 44 5916 58110 57,11 oe 
S. (19 Potentian Sara 4 447 811 5211 11 4% 1 4 5 5806 54111 43 Morg 7 
20) Pfingſtfeſt. Von der Sendung des heil. Geiſtes. Joh. 14. Tageslänge 13 St. 56 Min. 
S. 200 Pfingſten Pfingſten 4 447 9 Morg Morg A2 5 474 5806 54 Morg 4) 8 
M. 21 Pfingſtm. Pfingſtm. J4 4317 10 29 5 dam 7| 6 344 576 55 23] 58 9 
D. 22 pelena Helena 442710 1 4 59 4, 20 7 194 576 5561 1 1 5210 
M. 28 Duatember Quatember 4 42,7 1101 36| 1 544 2 8 84566 560 1 35/2 47111 
D. 24 Johanna Johanna 4417 12 2 7 2 46 4 N. 14| 8 4604 566 56 2 og 39112 
F. 25 Urbanus Urban 4 407 130 2 38| 3 gl 8 ES Sp 9 2914 556 57| 2 42| 4 29118. 
S. 26. Beda Beda 4 40ʃ7 14| 3 10| 4 23 3| & 8/10 134 556 57| 3 17 5 16/14 
21) Feſt Trinitatis. Nicodemus kam des Nachts zu Jeſu. Joh. 3. Tageslänge 84 St. 4 Min. 
S. 27 Florenz Wilhelm 4 3 7 14| 8 44| 5 7 3 5 19/10 5884 5416 580 3 53) 6 O5 
M. 28 Wilhelm Leo II., P. 4387 15 Dog. af 5 49 3 da 111 4414 546 580) g. al 6 4216 
D. 29 Manilius Theodoſia 438716 7 18| 6 27 3 8 13 Morg |t 530659 7 5/7 20117 
M. 30 Wigand Wigand 4377 17 8 107 9.8 Lé 25 314 536 59| 7 57 8 ong D 
D. 31 Petronia Frohnl. 4 377 1768 57 7 52 3 & Ti 1 20/4 537 0) 8 45| 8 4519 
Mondeswechfel, Muthmaßliche Witterung. 
Letztes Viertel den 7ten 4 Uhr 34 Min. Abends. Den 1. 2. Froſt, 3. 4. 5. ſchön, 6. 7. Donner, 8. 9. trüb, 10. 
Neumond ift den Iaten 9 Uhr 50 Min. Morgens. 11, 12. Regen, 13. 14. hell, 15. 16. veränderlich, 17. 18. fön, 
Erſtes Viertel den 21Tſten 4 Uhr 50 Min. Morgens. 19. trüb, 20. 21. Regen, 22. 23. hell, ſchön, 24. 25. Gewitter, 


Vollmond ift den 29ften 8 Uhr 10 Min. Morgens. 26. 27. 28. veränderlich, 29. 30, 31. Hell, 


ender 


Sendet euer kleines Kind fröhlich zu 


Bette. Wenn euch auch Sorgen quälen, 


gebt ihm einen warmen Gut⸗Nacht⸗Kuß, 
wenn es ſich zur Ruhe legt. Das Andenken 


hieran in den ſtürmiſchen Zeiten, welche das 


Schickſal heraufbeſchwören mag für das 


Kind, wird ihm als Leuchtſtern dienen, wie 


Bethlehem's Stern den verzagten Schäfern. 


Die Farmer ſollten ihre Samen⸗ 
Kornkolben in der Mitte durchbrechen und 
das obere Ende zum Säen benutzen, welches 
drei Wochen früher reif werden ſoll, als 


das dünne Ende. 


Die edelſte Unabhängigkeit beſteht 
in der Beherrſchung unſerer eigenen Leiden⸗ 
ſchaften und die erhabenſte Abhängigkeit im 
Vertrauen auf göttliche Vorſehung. 


Halte deine Augen weit offen, ehe 
du heiratheſt und ſpäter mache fie Halb zu. 


„Sie haben noch nichts für Ihre 


Nachkommen gethan, jagte ein Moralpre⸗ 
diger zu einem jungen Schriftſteller. „Du 


Union League Houſe, 


Südweſt⸗Ecke von Broad und Sanſom Straße, Philadelphia. 


lieber Gott,“ entgegnete Jener, „hat denn 
die Nachkommenſchaft ſchon etwas für mich 
gethan än 


In den kalten Wintermonden und im Frühjahr nehmen 
wir eine größere Quantität Nahrung zu uns, damit der Körper 
im Stande iſt, der kalten Atmosphäre zu widerſtehen, mit ande⸗ 
ren Worten, wir haben ein tüchtiges Feuer in uns zu halten, im- 
mer friſches Brennmaterial einzulegen und ſorgen daher mehr für 
den Vorrath als für die richtige Entfernung des Abfalls. Wenn 
das Wetter milder wird, finden wir unſer Haus nicht allein außer⸗ 
ordentlich warm, ſondern auch ſchlecht ventilirt, die meiſten Oeff⸗ 
nungen find mehr oder weniger verſchloſſen und ein erſtickendes 
ſchweres Gefühl von Druck und Unbequemlichkeit iſt die gewöhnliche 
Folge. Wright's Indianiſche Kräuter⸗Pillen bringen das 
Haus in gute Ordnung, entfernen alle Hinderniſſe, reduziren die 
Temperatur und geben dem ganzen Syſtem Kraft und Thätigkeit. 


E Es heißt, daß ein Mann im Weſten eine „neue, kräftige, 
doppelwirkende Salbe erfunden hat, welche nicht allein für die 
Menſchenrace, ſondern auch für jedes lebende Geſchöpf, das Ver⸗ 
wundungen oder Unglücksfällen ausgeſetzt iſt, eine Wohlthat iſt.“ 
Als Beweis der Wirkſamkeit und Kraft, erzählt der Erfinder, daß 
er als Experiment ſeinem Hunde ungefähr vier Zoll vom Schwanz 
abgeſchnitten habe und die Salbe an den blutigen Stummel 


ſchmierte, worauf derſelbe wieder ſeine urſprüngliche Form und 
Größe erlangte. Das abgeſchnittene Ende behandelte er in der⸗ 
ſelben Weiſe und hier wuchs ein Hund daran, der dem 
Original fo ähnlich jah, daß man beide nicht von 
einander unterſcheiden konnte. 


BF Së Witzling, der in einer überſtandenen, ſchweren Krank⸗ 
heit faſt fein ganzes Haar verloren hatte, ſchrieb nach feiner Genen 
fung einem Freunde: „Der Tod meinte, er hätte mich ſchon beim 
Schopf, aber die Perücke blieb ihm in der Hand.“ 


Als Philipp II., König von Spanien, die Niederlande vere 
lor, legten ihm Schmeichler den Titel „der Große“ bei. Man be⸗ 
nutzte dies zu einem Witz und ſagte: „Dieſer Fürſt gleicht einem 
Graben, denn je mehr Land man ihm wegnimmt, deſto größer 
wird er.“ $ 


Ein Geiziger ſagte einſt zu einem Verſchwender: „Warum 
leben Sie nicht wie ich?“ „Wie Sie zu leben,“ antwortete dieſer, 
„werde ich immer im Stande ſein, ſelbſt wenn ich nichts mehr ha⸗ 
ben werde.“ 


M ai SEN das heiße Wetter kommt, ift es klug, das Syſtem durch Einnehmen von ein paar Doſen Wright's Indianiſcher 
2 + 


räuter⸗Pillen zu reinigen. 


lust, frischer Lip - pen Küsse nip - pen sanft ge-wiegt an zar ter 


Used by permission of Messrs. G. ANDRE & Co., dealers in Forsign Musie, 1114 Chestaut Street, Philadelphia. 
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Brust; dann der Trau - ben Nec tar xau - ben, Rei - hen, 


Tanz und Spiel und Scherz, was die Sin nen nur ge - win - nen, ach, er 


e — 


dE 


fült es je das Herz, ach er fült esje das Herz? 
— Bees 
EE SE ==: 
885 — 


Der 


von 


e Mona 


eenegen e 


t, Juni, 


1866, hat 30 Tage. 


Kalender für 
Washington, Maryland, 


Kalender für 
Charleston, Nord Carolina, Tenneffer, 


e ! 


- 


Letztes Viertel ben 6ten 2 Uhr 5 Min. Morgens. 
Neumond tft den 12ten 4 Uhr 59 Min. Abends. 
Erſtes Viertel den 19ten 6 Uhr 37 Min. Abends. 
Vollmond iſt den 27ſten 10 Uhr 27 Min. Abends. 


S Kee Kentucy, Birginia, Miſſourl = Monds⸗ Georgia, Alabama, Miſſifſt £ 
S und California, Plat. Loutſtana. z 
S FF 
F se . . or. Mlady. 2. M. S. nerne. mie MIE 
F. IſRicodemus Inventius 7 15 NI 8 5 2 om aal J 9 30 20 
2 Marcellinus Marcellin 77910 23 9 13 Sen 2 2 581 537 1/10 13 21 
2) After Sonntag nach Trinitatis. m reichen und armen Mann. Lukas 16. Tageslänge 14 St. 9 Min. 
3. Erasmus H. Jefu Feſt 7 19111 1] 9 au 2815 3 47/4 537 210 53 22 
4 Carpaſius Carpaſius 7 2011 3810 530 2828 4 354 527 210 33 23 
5 Bonifacius Bonifacius 7 20 Morg 11 39 2 & 11 5 244 527 3 Morg 24 
6 Benignus Robert 7 210 13 Ab. 33 2 6% 25 6 134 527 3 10 25 
JLucretia Erasmus 7 211 49 1 35 1 9 7 84 527 4 49 26 
8 Medardus Medardus 7 22 1 26 2 38 1 28| 7 554 527 4 1 29 27 
9 Primus Primus 7 22 2 7 3 leg 8| 8 50ʃ4 527 5, 2 13 28 
3) ter Sonntag nach Trinitatis. Vom groſten Abendmahl. Lukas 14. Tageslänge 14 St. 13 Min. 
S. [10 Onophrius Onophrius 1 347 28] 2 51 4 42 IAA 23 9 474 527 5 2 59 29 
M. 11 Barnabas Barnabas 4 34,7 24| 3 40 5 30 Is 8/10 474 527 6| 3 51 30 
D. 12 Baſilides Joh. Fak. 4 84/7 25D g. u 6 31082311 484 527 60) gu 
M. 13 Tobias Eliſäus 4 347 258 3/7 358. f 8 Ab. 494 527 77 51 91 
D. 14 Eliſäus Baſilides 4 347 26 8 58 8 17 8 22 1 4914 527 7 8 47 2 
F. 15 Vitus Vitus 4 3307 27 9 46| 9 3 0% 6| 2 464 527 81 9 37 3 
S. 16 Engelbert Benno, Bisht 337 2710 27| 9 51 1 20 3 894 527 810 20 4 
24) Zter Sonntag nach Trinitatis. Vom verlorenen Schaf. Lukas 15. Tageslänge 14 St. 19 Min. 
S. 17 Laura Sampel 72811 410 40) Iig 3| 4 284 527 9110 59 5 
M.L Arnolph Mare. u. M. 72811 3811 20 18816 5 154 527 911 36 6 
D. 19 Gervaſius Gervaſius 7 28 Morg Morg I. 29 6 04 527 10 Morg 7 
M. 20 Sylverius Sylverius 7 28 10 19 1 & 11| 6 43 527 10 11 8 
D. 21 Philippine Philippine 7 28 40 1 11| 1| &: 28| 7 274 527 10| 43 9 
F. 22 Gotthelf Conſortia 347 28| 1 12| 2 4 28 4| 8 104 527 11 1 18 10 
S. 23 Baſilius Baſilius 7 28| 1 44| 2 54 2823 16| 8 554 52/7 110 1 52 11 
25) Ater Sonntag nach Trinitatis. Vom Balken und Splitter. Lukas 6. Tageslänge 14 St. 18 Min. 
S. 24 Joh. d. Täufer Joh. d. Täufer 357 29| 2 20| 3 460 2853 28] 9 4014 537 11 2 30 12 
M. 25 Elogius Febronia 4357 29| 2 57 4 35 281010 284 53/7 1103 8 13 
D. 26 Jerimias Joh. u. Paul 357 29 3 40 5 22 3 2211 164 537 11 3 52 14 
M. 277 Schläfer Ladislaus 4 357 29 ) g. a 6 4 De 4Morg 4 537 11 D g. a 15 
D. 28 Leo Vrigilie 4 367 29 7 40 6 45 3 & 17 4 547 117 28 16 
F. 29ſPetr. u. Paul. Petr. u. Paul. 4 367 29 8 23 7 31| 3 & 29 554 547 110 8 13 17 
S. 30 Pauli Ged. Pauli Ged. 4 367 299 3| 8 12 308120 1 444 547 11568 55 18 
Mondeswechſel. Muthmaßliche Witterung. 


Den 1. 2. ſchön, 3. 4. 5. veränderlich, 6. 7. Regen, 8.9. 10. 


hell, 11. Schauer, 12. 13. 14. warm, 15. trüb, 16. 17. Gewitter- 
Regen, 18, 19. 20. hell, ſchön, 21. 22. trüb, 23. 24. 25. 26, 
warm, 27. 28. 29. ſchön, 30. Schauer. 


31 


Zänn gz A AE Zum 


EA Der fiebente Monat, 3 Juli, 1866, bat 31 T age. 


sl 
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j Kalender der für j Kalender für 


X Washington, Maryland, = Charleston, Nord Carolina, Tenneſſee S 
Š EE Kentucky, Virginia, Miſſour = Monds⸗ Georgia, Alabama, Mififfippi, un] S 
2 2 und California. R Pas. Louiſtana. Si 
5 ben Ee r 5 
& ei Proteftanten. | Satboliten. 2 let mer M. St. m I. gia. ala MIS. gege Nl. NE 
26) Ster Sonntag nach Trinitatis. f Bon Petrus Fiſchzug. Duras 5. - Tageslänge 14 St. 16 Drin. 
S. The oderich Det, J. Tf. 4 377 20 9.211 8 53 4825 2 3314-5517 11] 9 34 9 46119 
M.] 2 M. Heimſ. M. Heimſ. 1377 29110 17| 9 35| 4 ei 8 3 2214 5517 11/10 13/10 2820 
D. 3 Cornelius Eulog. M. 1 387 29110 51110 23 Aen 22 4 114 56/7 11110 50011 16021 
M. 4 Unabh.⸗T. Unabh.⸗T. 4 8817 2811 2711 130 43% 5 5 0/4 56/7 1111 29 Ab. 622 
D. 5 Charlotte Sa. ged. 4 39/7 28 Morg an 4219) 5 504 5717 1 Morgi 1 123 
Joh. H t 4017 28 5 1 Ales 24 57 1 ` 2 
23) Gter Sonntag SE a Phariſäer Gerechtigkeit. Matth. 5. Tagestänge 1 Sr. IL Min. 
S. 8Kilian. Kilian + 417 27 1 31 8 20 3304 587 100 1 41] 4 14026 
M.] 9 Tyrillus O. U. L. F. 4 427 27 2 21 4 26 4597 10 2 33 5 1927 
Dolls Pine, Yard ( 4, 20 59. 6 17 ab 10 53.5 7 1005 
a 7 p 40 oj D 2 
D. 12 Heinrich Joh. Gualb. 4 44% 266 7 357 8 17 9 7925 8.130 
F. 130 Margarethe M argarethe 4 45/7 25 8 20 7 57 17 9 8 11| 8 50181 
S. 14 Bonadent Bonavent 445, 25 9 0| 8 41 28 2 27 98 549 34 2 
` Sat Ster Sonntag nach Trinitatis, Jefus ſpelſete 4000 Mann. rf. 8, Tageslange II St. 5 Min, ` 
S. 15 Apoſt. Theil Apoſt. Theil 4 4617 24) 9 36| 9 21 611 3 1 87 8 9 33010 14 3 
M. 160Raphael Scap.⸗Feſt 4 477 2410 910 5 6824 3.535 37 8010 8010 588 4 
D. 17 Alexius Alexius 4 487 23110 41110 50 6 74 385 47 810 43/11 43. 5 
M. 18 Eugenius Arnolph 4 4917 23011 12111 37) 6| & 19| 5 225 47 711 17 Morg 6 
D. 19 Ruffinus Sigbert 4 507 22111 45 Morg 6,83 16 65 57 TLL 52 807 
F. 20 de Elias, Pr 4 ei 7 77 = e d 2 8| 6 505 517 96 25 1 278 
S. 21 Praxedes Daniel 4 5107 2 9 1 6 883 247 365 67 6 28 2 12) 9 
29) Ster =. nach Trinitatis, Bon ben falfchen Propheten. Match. g. : Tageslänge 13 St. 58 on P} 
S. 22 Mar. Magd. [Mar. Magd. 1 5217 20 57| 2 14 DS 6| 8 225 77 51 78 TIL 
M. 23 Apollinaris Apollinaris 4 537 15 1 37| 8. 7 92 11 9105 77 50 149 OI 
D. 2 Chriſtina Chriſtina 4 537 180 2 22 4 3| 6 Cr 1 9 595 87 4 2 34 4 56112 
M. 25 Jacobus, Ap. Jacobus, Ap. 4 547 17 3 11 4 53 6 & 1310 495 87 3 3 23 5 56013 
D. 26 Anna Anna 4 557 16 4 4541 6 & 2611 395 97 3] 4 16| 6 3414 
EFF 
„28 [Pantaleon N. u. 4 567 14| 7 42 6622 29 3508 
39) Iter Sonntag nach ntans. Vom ungerechten Saushalter. Lukas sö, Tageslange 13 St. 49 Prin, 
S. 29 Beatrix Beatrix 4 577 140 8 18] 7 51, Oe 5 1 1905 117 0f 8 1808 4417 
M. 30 Ruth Abdon, M 4 5807 14 8 55 8 32 6 E 18 2 85 127 0 8 539 3518 
D.. 31 Florenz Ign. Loyola 4 59 7 13 9 31! 9 14 6 E SCH 5805 13 6 59| 932110 719 
Mondeswechſel. Muthmaßliche eben. ; 
Letztes Viertel den Sten 8 Uhr 56 Min. Morgens. 7 Den 1. 2. ſchön, 3. trüb mit Regen, 4. Donner, 5. 6. 7. 8. ſchön, 
Neumond ift den 12ten 0 Uhr 27 Min. Morgens. 9. 10. wärmſte Tage, 11. 12. Gewitter⸗Regen, 13. 14. ſchön, 15. 
Erſtes Viertel den 19ten 10 Abr 35 Min. Morgens. 16. Gewitter, 17. 18. 19. warm, 20. trüb, 21 — 24. ſchön, 25. 


Vollmond iſt den 27ſten 11 Uhr 5 Min. Morgens. Gewitter⸗Regen, 26. 27. veränderlich, 28. ſchön, 29.—31. regnigt. 


Der alte Monat, Mun 1866 


í hat 31 Tage. | 


Kalender für 


Kalender für | RE: ZE S 
D Washington, Maryland, = Charleston, Nord Carolina, Tenneſſee 
S Feſte und Namen. Kentucky, Virginia, Miſſouri = Monds⸗ Georgia, Alabama, Miſſiſſippi, und S 
8 8 und California. .. Platz. emina _____—_ _ __|& 
dÉ ben. f a ee e eee 
Á G Proteſtanten. Katholiken. EEN mau E J2 
M.| LYetr. Kekteuf Petr. Kertenjo 07 12110 jlo 0 6 ZÆ Io 48 1800 58010 A 
D. 2 Guſtav Mar. Verkl. 5 1/7 1110 46,1054 Oi 0 4 395 146 57110 52 
F. 3 Auguſtus Auguftus 5 27 10 11 2811 48 Gig 14i. 5-8215 146 56 11 37 
S. 4 Dominicus Dominicus ) 27 9Morg Ab. II (e: 5 156 55[Morg] 1 44/23 
Sin 1Oter Sonntag nach Trinitatis. o Jeſus weinte über Jerufaler 9. Tageslänge 13 St. 8 a in. 
S. 5 Oswald M. Schneef.5 37 8 16| 1 59 6 315 1616 544 272 52124 
M. 6ulrike Berti. Chrif 5 47 7 1 83 86 5.1616 53 1 20| 4 1125 
D. Donatus Port. Abl. 5 ot 6 2 5 4 12 604 5 176 52| 2 17 5 5126 
M.] 8 Severus Cyriacus 5 67 43 6| 5 11 5 25 5 1806 510 3 18 6 427 
D. 9 Erich Romanus 5 77 34 86 3 die 911 13/5 1816 50 4 19| 6 56128 
F. 10 Laurentius Laurentius 5 87 10 g. u 6 46 5828 Ab. 06.5 19/6 49 D g. u 7 3929 
S. 11 Hermann Clara 5 97 0 7 83.7 33 Deg d 5705 2006 48| 7 2818 2630 
32) Alter Sonntag nach Trinitatis. Vom Phariſäer und Zöllner. Lukas 18. Tageslänge 13 St. 22 Min. 
S. 12 Clara Taſſtan, B. 5 1016 59 8 8| 8 13 9819 1 455.206 47| 8 60 9 Gë 
M. 13 Aurora Hyppolyt 6 116 58 8 A0 8 51 5 N 2 2 315 216 46 8 41 9 44x1 
D. 14 Euſebius Vigilie 5 126 57 9 12] 9 30 4 K 15 3 1665 226 45| 9 15110 2302 
M. 15 M. Himmelf. M. Simmelf. 5 136 55, 9 44110 12 4 W 27 4 05 226 449 5011 5 3 
D. 16 Rochus Rochus 5 146 54110 19/10 57 453 9 4 455 236 43 10 27.11 50 £ 
F. 17 Liberatus Oct. Laur. 5 156 53110 5411 4 4,883 21 5 305 246 42111 4 Morg 5 
S. 18 Auguſtina Agaxetus 51606 5211 30 Morg] SIE 2| 6 165 246 41111 44 396 
33) 12ter Sonntag nach Trinitatis. Bon Tauben und Stummen. Mark. 5. Tageslänge 13 St. 15 Min. 
S 19 Sebald Julius, B. 5 17.6 50 Morg 38 SEIA 7 265 256 40 Norg 1 31| 7 
M. 20 Bernhard Sam., Pr. 5 186 49 14 1 330 38826 7 51/5 2616 39 27| 2 268 
D. 21 Anaſtaſtus Joh. Franz 5 196 48 1 3| 2 81| 3| x 9| 8 405 276 38| 1 15 3 24 9 
M. 22 Alphonſus Oct. M. H. 5 206 46 1 54 3 29 2 & 21 9 305 276 37| 2 6| 4 22110 
O. 23 Zachäus Jachäus 5216451 2 49 4 24 2 410 206 286 36 3 0 5 1711 
F. 24 Bartholom. Barthol. Ap. 2116 43 3 47 5 14| 2 <Æ L711 115 296 85| 3 56| 6 7112 
S. 25 Ludwig Ludw. IX. K. 5 22/6 42/ D g. af 6 1 2 % 1 Morg 5 2906 34 Y g. al 6 54113 
300 13ter Sonntag nach Trinitatis. Vom barmherzigen Samaritter. Lukas 10. Tageslänge 13 St. 3 Min. 
S260 Samuel Zephirinus 5 2806 41] 6 55 6 41| 2 14 15 3016 330 6 52] 7 3414 
M. (27 Gebhard Gebhard 5.2416 39| 7 307 28 H & 28 52/5 3106 327 30 8 21115 
D. 28 Pelagius Auguſtin 5 25638 8 3| 8 11 1 12 1 4305326 31 8 1109 416 
M. 29 Joh. Enth. Joh. Enth. 5 266 36 8 48 8 55 1 == 26 2 355 326 29 8 52 9 4817 
D. 30 Ernſt Felix 5 276 34 9 309 40 Oegëll 3 2815 3306 280 9 3710 33118 
F. 31 Joſua Paul. B. 5 2816 33/10 13/10 34 0 25 4 2215 346 26010 2411 2719 
Mondeswechſel. Muthmaßliche Witterung. 
Letztes Viertel den Sten 2 Uhr 9 Min. Abends. Den 1. 2. Gewitter⸗Regen, 3. 4. 5. veränderlich, 6. 7. 8. 
Neumond iſt den 10ten 9 Uhr 28 Min. Morgens. ſchwülig, warm, trüb, 10. 11. ſchön, 12. 13. 14. trüb mit Re⸗ 


ghs Viertel den 18ten 4 Uhr 8 Min. Morgens. 
ollmond ift den 25ſten 10 Uhr 25 Min. Abends. 


gen, 15. 16. veränderlich, 17 — 20. ſchön, hell, 21. 22. 29. warm, 
24. 25. Gewitter, 26. 27. trüb, 28. 29. Schauer, 30. 31. ſchön. 
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Auguſt. 


endet, 


Ein Metzger trieb Ochſen 


durch die Stadt: einer der Ge 


hörnten machte Miene, auf Je⸗ 


manden einzudringen. Dieſer re⸗ 
tirirte ſich in einem Laden und 
rief in Todesangſt: „Entſchuldi⸗ 
gen Sie, ein Ochſe kommt.“ 


„Ich fürchte mich ſehr vor 
dem Blitze,“ jammerte eine ſchöne 
Dame während eines Gewitters. 
„Sie haben auch alle Urſache da⸗ 
zu,“ antwortete einer ihrer Anbe⸗ 
ter, „da Ihr Herz von Stahl iſt.“ 


Als ein Schneidergeſelle 
aus Pommeru den Rhein zum er⸗ 
ſten Male erblickte, war er vor 
Freude außer ſich und rief: „Gott 
ſei Dank,“ daß ich das Waſſer ſehe, 
aus welchem man den berühmten 
Rheinwein braut.“ 


— 


E Welches ift der 7 tcip: 


Feier des Vierten Juli in einer Kinderſtube. 


Buchſtabe im Alphabet 
Der Buchſtabe U; er iſt immer 
in Schulden. 


33 Gelbes Fieber und alle anderen Fieber find viel leichter zu 
verhüten, als zu curiren. Zu dieſer Jahreszeit und beſonders in 
ungeſunden Lokalitäten ſollte man beſonders vorſichtig ſein, daß 
alle Funktionen des Körpers ihre Anwendung regelmäßig erlan⸗ 
gen. Die geringſte Abweichung oder Unterlaſſung ſollte bemerkt 
und pünktlich abgeholfen werden. Wenn eines Menſchen Blut 
frei circulirt, wenn fein Unterleib im richtigen Zuſtande it und 
ſeine Leber geſund wirkt, ſo iſt keine Gefahr eines Fiebers irgend 
einer Art vorhanden und es giebt keine beſſere mediziniſche Hülfe 
zur Aufrechthaltung dieſes wünſchenwerthen Zuſtandes, als 
Wright's Indianiſche Kräuter⸗Pillen. 


be Würden wir uns dieſelbe Mühe geben, um zu fein, was 
wir fein ſollten, wie wir uns bemühen, um zu zeigen, was wir 
nicht ſind, dann würden wir erſcheinen, wie wir ſind, ohne die 
Mühe zu haben, uns zu verſtellen. 

B Glaube nicht, daß, wenn du deinen Finger in's Waſſer 
ſteckſt und ihn wieder herausziehſt, du ein Loch im Waſſer findeſt, 
ebenfowenig glaude nicht, daß die Welt dich nach dem Tode ver⸗ 
mifen wird, ſelbſt wenn du einen noch jo bedeutenden Raum bei 
Lebzeiten eingenommen. 

Z pa Cine Kokette fragte einen Herrn: „Zweifeln Sie an dem 
Feuer meiner Liebe?“ „Ich war nie ein Freund von Kunſt⸗ 


feuern,“ war die Antwort. 


Lefeſtoff für Kinder. 
In einem gewiſſen Alter freuen ſich Knaben wie Mädchen an 
Erzählungen. Es iſt grad ſo natürlich, als daß ſie ſpringen, lau⸗ 
fen und jagen, anſtatt ſo bedächtig zu gehen wie ihre Großeltern. 
Manche Eltern, die es gut meinen, glauben zwar, daß ſie ſehr klug 
ſind, wenn ſie dieſen unſchuldigſten Wunſch nicht erfüllen. Sie 
wollen, wie ſie ſagen, dem Kinde den Geſchmack für guten Leſeſtoff 
beibringen. Eben ſo gut können ſie ein neugeborenes Kind mit 
Fleiſch füttern, damit das Aufziehen mit Muttermilch ſeinen Ge⸗ 
ſchmack nicht verdirbt. Jedes Ding hat ſeine Zeit und es iſt bet: 
ſer, daß die Eltern dem Wunſche in vernünftiger Weiſe Genüge 
leiſten, als den Geiſt des Kindes überanſtrengen. 


e Ein Laborant dedicirte dem Pabſte Urban VIII. eine Mba 
handlung über Alchimie, oder die Kunſt Gold zu machen, indem 
er ſich ſchmeichelte, dafür ein anſehnliches Geſchenk zu erhalten. 
Der heilige Vater aber, nachdem er das Buch freundlich angenom⸗ 
men hatte, ſagte zu dem Alchimiſten: „Wir ſind Euch ſehr ver⸗ 
bunden wegen des intereſſanten Geheimniſſes, das Ihr Uns mit⸗ 
getheilt habt, da Wir aber Dem nicht Gold bieten können, der 
ſelbſt ſo viel machen kann, wie er will, ſo nehmet wenigſtens dieſe 
leere Börſe an, um daſſelbe hinein zu thun.“ 


e Ein Schauspieler ſagte in einer ſpaßhaften Rolle: „Wenn 
ich ein Land kennte, wo man nie ſtürbe, ſo würde ich daſelbſt meine 
Tage beſchließen.“ 


— 


Wright's Indianiſche Kräuter⸗Pillen filb ſehr erfolgreich in der Heilung von gelbem Fieber geweſen. 


* 
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Der neunte Monat, September, 1866, hat 30 Tage y A 


Kalender Für 


SE "e 
charleen, Nad Caroling, Zou 


e Washington, Maryland, 2 È 
E een Kentucky, Virginia, Miſſouri S Georgia, Alabama, Miſſiſſtppi, und S 
u und California. Be Louiſtana. č 
= 8 ten. BTS SE Weft ungen | & 
8 ( Proteſtanten. Katholiken. 2 men Men a d 2 W N 9 8 81 a CH ` 
S. 1|&giviug Egidius 5 290 31/11 gr s| 8516 25011 Lok. 2602 
35) fAter Sonntag nach Trinitatis. Von den zehn N e S Tageslänge 12 St. 49 Min. 
S. Abſalom Rahel 9 3006 30011 5919 D 5) 6 15/5 356 2[MNorg 1 3002 
M. 3 Manſuetus Sidonia |5 816 28 Morg 1 77 185 3666 22 14/2 38122 
D. 4 Moſes Moſes 5 326 27 1 118 915 376 21| 1 9| 3 462 
M. 5 Nathanael H. ©. Eug. 5 3316 25 1 58 2 5| 9- 565 3766 20 2 9| 4 50024 
D. 6 Magnus Magnus 5 34624 3 0 2 9| 9. 5885 386 19 3 9| 5 48025 
F. | 7Regina Regina 535623 4 10 2 210 485 3806 180 4 7 6 8312 
S. Maria Geb. Mar. Geb. 5 356 210 D g. u| 5 3.881511 375 396 160 „g. ul 7 1427 
36) iter Sonntag nach Trinitatis. Vom ungerechte on. tth. 6. Tageslänge 12 St. 35 Min. 
S. IſSidonia Gorgonius 5 366 20 6 39 2 3 Ab. 245 4006 15 6 387 5512 
M. 10 Pulcheria Pulcheria 5 376 180 7 11 318 1 96 406 14| 7 13) 8 3602 
D. 11 Abraham Abraham 5386 17| 7 44 4 1 545 416 12) 7 48| 9 1430 
M. 12 Gottlieb H. R. M. 5 896. 15 8 17 9 4 2 395 426 11| 8 249 5213 
D. 13 Amatus Macrobius 5 4016 13 8 52 4 17 3 245 426 99 110 3081 
F. 14% Erhöh. Jr Erhöh. 5 406 12 9 30 5 28 4 95 4306 8| 9 40111 14 
S. 15 Friederike Oct. M. Geb. 5 416 10110. 10 4 555 436 7110 22 Morg 
37) 16ter Sonntag nach Trinitatis. Bom Jüngling zu Nain. 8. KSE 12 St. 22 Min. 
S. 16Cuphemia [Euphemia 5 426 910 55 ; 2 5 480 446 6011 7 1 
M. 17 Lambert Lambert 5436 711 43 6 315 456 5/11 AN 54. 
D. 18 Titus Thom. v. B.5 446 5 Morg T 5456 4 Morg 1 49 
M. Id Quatember Quatember 5 446 4 8 95 4666 3] 45| 2 49 
D. 20Calixtus Prisca 5 4506 2 1 32 8 59154716 2 1 430 3 46 
F. 21 Matthäus Matthäus |5 466 1] 2 32 9 495 476 0) (2 40 4 44 
S. 22 Moritz Mauritius 5 475 59| 3 33 0 4005 4805 bo 3 89 5 37 
38) Adter Sonntag nach T Trinitatis. Von dem Waſſerſüchtig + Tageslänge 12 St. 9 Min. 
S. 23 /Thecla Polyrxena 5 4805 57 4 38 205 4805 57 4 AU 6 26011 
M. 24 Joh. Empf. Joh. Empf. 5 495 55D g. a 5 495 550) g. af 7 10112 
D. 25 Cleophas (Cleophas 5 505 53| 6 44 5 5005 54 6 49) 7 5613 
M. 26 Cyprian Caliſtus 5 5115.52] 7 26 5 5015 5307 3308 44114 
D. 27 Cosm. Dam. Cosm. Dam. 5 525 51 8 11 5 515 510 8 211 9 31115 
F. 28 Wenceslaus Wenceslaus 5 5315 49 9 1 5 5215 50| 9 12110 19/16 
S. 29 Michaelis Michael, Erz. 5 545 47| 9 54 5 525 48110 6|11 15117 
39) 9) Ster Sonntag nach Erinitatis. Vom vornehmſten Gebot. Matth. 22. 590 47 II St. 54 Min. 
Hieronymus Hieronymus |5 555 45110 51011 221101 9916| 5 8 TILL 3 Ab. 15/18 


Mond eswechſel. 


Letztes Viertel den Iften 7 Uhr 1 Min. Abends. 

Neumond iſt den Sten 9 Uhr 6 Min. Abends. 

Erſtes Viertel den 16ten 10 Uhr 20 Min. Abends. 
Vollmond ift den 24ſten 8 Uhr 57 Min. Morgens. 


28. trüb, 29. 30, ſchön. 


Muthmaßliche Witterung. 
Den 1. 2. fön, 3e 4. 5. trüb, 6. 7. 8. veränderlich, 9. 10. wéi 
e 
warm, 19, 20, 21 Regen, 22, 23. hell, 24. 25, 26; windig, 27. 


trygden, 12. 13. Regen, 14. 15. 16. veränderlich, 17. 18. 


—— 


a 
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Brights Bilvder-Familien- Kalender. 


WI 


S Ein Landedelmaun 


fragte einen luſtigen Mens 
ſchen, warum er den Nara 
ren mache. „Aus derſelben 
Urſache als Sie ihn ma⸗ 
chen“ — war die Antwort — 
„ich aus Mangel an Geld, 
Sie aus Mangel an Geiſt.“ 


Man erzählte einſt 
in einer Geſellſchaft ſehr ab⸗ 
ſchreckende Geſchichten von 
menſchlichen Wütherichen. 
„Aber warum hat denn Gott 
nicht eine Sündfluth ge⸗ 
ſchickt?“ fragte eine alte 
Gräfin. „Weil,“ antwor⸗ 
tete Jemand, „ihm die erſte 
nichts geholfen hat.“ ? 


Ein Pommer, der in 
der Schlacht bei Leipzig bei⸗ 
de Füße verloren hatte, 
ſagte kaltblütig: „Dat weeß 
der Himmel, ich habe oft 
dem lieben Gott Leib und 


Seele empfohlen, aber an 


Wright's Indianiſche Kräuter⸗Pillen ſind immer erfolg⸗ 
reich geweſen in der Heilung von Podagra, Neuralgia, Rheuma⸗ 
tismus und ähnlichen Kraukheiten. Sie wirken prompt und wirk⸗ 
jam auf das Nervenſyſtem, beruhigen die Aufregung, reduciren 
die Entzündung, befördern eine geſunde Circulation und entfer⸗ 
nen hierdurch locale Beſchwerden und ſtellen allgemeine Geſund⸗ 
beit und Thätigkeit her. Natürlich Perſonen, welche dieſen Krant- 
heiten unterworfen ſind, können dieſelben um Vieles lindern, durch 
eigne Sorgfalt und vernünftige Lebensart, doch werden ſie finden, 
daß Wright's Indianiſche Kräuter⸗Pillen ſtets einen heftigen 
Anfall verringern helfen und wenn ſie beſtändig genommen wer⸗ 
den bei geeigneter Diät und Enthaltſamkeit werden fie eine gänz⸗ 
liche Heilung bewirken. 

Ruhe. Ruhige Menſchen haben immer Erfolg. Ihre 
Ruhe iſt mitunter ſchrecklich. Ihre innere Ruhe gleicht der Weiß⸗ 
gluth, womit ſie alle Oppoſition zerſtören oder zu Nutzen machen, 
wie der Glühofen das Metall ſchmilzt und die ſcharfkantigen Klum⸗ 
pen aneinanderſchweißt, daß ſie wie aus einem Stück erſcheinen. 


Bh Ein Spaßmacher jagt über die Frauen: „Ihren Tugenden 
widmen wir unſere Liebe, ihren Schönheiten Bewunderung und 
ihren Reifröckeu das ganze Straßenpflaſter.“ 


Cooper Shop Volunteer Refreshment Saloon. 


; die verfluchten Beene hab“ 
ick nich gedacht!“ 


Der Menſch verdoppelt alle Uebel ſeines Schickſals, wenn 
er darüber nachgrübelt. Ein kleiner Riß wird zur Wunde, aus 
einem Ruck wird ein gefährlicher Stoß, ein Scherz wird zum In⸗ 
ſult, aus einer kleinen Gefahr wird eine große und eine unbedeu⸗ 
tende Krankheit endigt oft mit Tode durch das Nachgrübeln des 
Kranken. Wir ſollten das Leben ſtets von der angenehmen Seite 
betrachten. } | a 


BE Ruhr⸗Kuch en. Ein Taſſenkopf voll Butter, 1 Taſſen⸗ 
kopf voll Zucker, 2 Taſſenköpfe voll Mehl, 1 Taſſenkopf voll Milch, 
2 Eier, 2 geſtrichene Theelöffel voll Cream of Tartar, 1 Löffel Soday 


Warum iſt eine Hammelkeule beffer als der Himmel? — 
Nichts iſt beſſer als der Himmel, aber eine Hammelkeule iſt noch 
beſſer als Nichts. 


Ein Mann hatte ein Faß delikaten Wein, welchen er ver- 
ſiegelte. Sein Bedienter machte unten ein Loch und ließ ihn ſich 
ſchmecken. Als der Herr das Fäßchen entſiegelte, wunderte er 
ſich ſehr, daß ſich ſein Wein ſo vermindert hatte, und doch konnte 
er die Urſache nicht erratben. Jemand bemerkte ihm, daß er von 
unten angezapft worden ſein konnte. „O, wie einfältig,“ antwor⸗ 
tete er, „er fehlt ja oben und nicht unten.“ 


September. pillen. 


Fieber jeder Art werden gelindert und gewöhnlich geheilt durch Wright's Indianiſche Kräuter⸗ 


DI 


E) 
1 
l 


Der zehnte Monat, Oktober, 1866, bat 31 Tage 


>? 


Neumond ift den Sten 11 Uhr 50 Min. Morgens 
Erſtes Viertel den 16ten 4 Uhr 15 Min. Abends. 
Vollmond iſt den 23ſten 7 Uhr 5 Min. Abends. 
Letztes Viertel den 30ften 9 Uhr 37 Min. Morgens, 


paast) om u Een ee de 
: Washin aryla | í 7 j 
E Jeſte und Namen. Senf, Virginie, mio = Monds⸗ ren Be d 
2 2 und California. E Platz Loniftana, 
SE DE EE 
F det gien, N. St. M N. 3:6, » st. M. S. mor merem e et Se 
M. Remigius Remigius 5 500 HALL 02] Z0llloeg 15 6. 5 545 45 Morg L 18119 
D. 26h. Columb. Ch. Columb.ſ5 575 42 Morg 1 33 11.8 2 7 15 5505 44 3 2 26/20 
M. 3 Maximinian Jairus 5 585 All 53/2 35/(1½8 15 7 545 55/5 4301 3| 3 281 
D. 4 Franciscus Franciscus 5 59/5 39 1 53 3 34114828 8 44 565 42 2 14 27 22 
F. H Placidus Placidus 6 05381 2 54 42712 8119 3365 5605 41 2 59| 5 20025 
S. 6fFides Roman., B. 6 15 37 3 53 53128 24/10 1915-5715 40 3 560 6 6024 
400 1 ter“ SEENEN Bon dem Gichtbrüchigen. Matth. 9. Tageslännge II St. 49 Win. 
S.] 7 Eſther Roſarſus |6 25 35, 4 52 5 aal ğ DI 5 5805 6 48025 
M.] Ephraim Simon, P. 6 315 347g. u 6 31.18 & 19/11 495 585 7 2426 
D. 9 Dtonyſius Dionyſius 6 45 32 6 17 7 1213 zën 1 Ab. 345 59/5 8 52 
M. 10 Athanaſius Gereon, M. 6 55 316 51, 7 51112 88 13 1196 05: 8 44.28 
D. 118 Gereon Florus 6 615801 7 27 8 28/13 883 25 2 46 0% 9 2129 
F. 12 Maximilian Evagrius 6 7520918 7| 9 9 14 5 1 2 506 1 9 59/30 
S. 13 Colomanus Colomanus 6 85 27 8 50) 9 491 19 3 376 2 10 4201 
An Suter Sonntag nach Trinitatis. Bom hochzeitlichen Klelde. Matth. 22. Tageslär St. 29 Min. 
S.. Burkhard |Calirtus 6 9525| 9 36110 36/4 0 4 216 2531] 9 48011 29/2 
M. 15 Hedwig Hedwig 6 1015. 24110 2711 2614 12 5 1266 an 29110 39 Morg 3 
D. 160Gallus Gallus 6 146 22/11 19 Norg 15 & 25 6 06 46 28011 30 19 4 
M. 17 Innocent Hero 6 1215 20 Morg 19 15 76 486 46 26 Morg 1 12 5 
D. 188Lukas, Ev. Lukas, Ev. 6 18/5 19 16 1 1615882007 37/6 5, 25 25 2 9| 6 
8 19 Ferdinand Ptolemäus 6 145 17 1 15 2 15/15 & 3 8 276 6524122 3 8 7 
S. 20 Wendelin Irenäus 6 1515 16 2 18| 2 14115 E 17 9 176 76 23 2 230 4 78 
42) Ster Sonntag nach Trinitatis. Von des Königs Sohn. Anh. . Tageslänge II St. 1 Min. 
S.]21jürfule Urſula 10% 15] 3 28) 4 INS 110 up 86 22 3 245 3/9 
M.22 Cordula Cordula |6 175 14 ` 295 316558 = 15 11 366 8521| 4 28| 5 56110 
D,123/Seyerin Joh. Bon. 6 185 131 Dg. a 5 54 ir 0111 596 -9/5 207 g. a 6 47111 
M.24Salome Proclus 6 195 12) 6 1) 6 39,1615 Morg 6 105 196 9 7 82112 
D. 25 Wilhelmine Crispin 6 20/5 10) 6 50 7 32165 0 576 11 1807 18 25ʃ13 
F. 126/506 Amandus 6 215 9.7 46) 8 24166215 1 576 115 17) 7 58| 9 17014 
S. 27 Sabina Sabina 62205 78 44/9 14 Ian 0| 2 5806 125 160 8 56110 7185 
43) 11 SNE nach Trinitatis. Von des Königs Rechnung. Matth. 18. Tageslänge 1 St. 2 Min. 
S. 28 Sit Sim u. Judah 2355 5] 9 4410 10 TK 15 3 5806 1305150 9 5611 3016 
M. 29 an Nareiſſus 6 245 410 4611 816 m 29| 4 5516 1415 1410 57 Ab. 117 
D. 30 Claudius (Serapion 6 255 311 48 Ab. 816812 5 506 14 13111 57 1 Ui 
M. 31 Nef.⸗Feſt Vigilie 6 265 2 Morg 1 10,16 25 6 42 15 12 Morg 2 319 
Mondeswechſel. Muthmaßliche Witterung. 
Letztes Viertel den Iften 1 Uhr 1 Min. SE Den 1. 2. trüb mit Regen, 3. 4. 5, hell, 6. 7. veränderlich, 


8. 9. Regen, 10. 11. 12. 13. hell, kalt, 14. 15. veränderlich, 16. 
17. trüb, 18. 19. hell, 20. Regen, 21. ſchön, 22. 23. 24. trüb 
mit Regen, 25, 26, 2, ſchön, 2. 29, 30, und 31, ſchön, ange⸗ 


nehm. 


Alter Kalender A 
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nen Stein unter dem 
Arme; man fragte, was 
er damit wolle? —, Dies 
iſt eine Probe von dem 
Hauſe, welches ich ver⸗ 
kaufen will,“ gab er zur 
Antwort. 


Man überhöre 
nicht das Geſchrei der 
Kinder. Es iſt dies das 
einzige Nothſignal der 
armen kleinen Geſchöpfe, 

Schicke Deiuen 
Sohn in die Welt, ans. 


Union Volunteer Refreshment Saloon. 


geftattet mit guten 
Grundſätzen und guer, 
guten Erziehung und er 
wird feinen Weg bn 
Dunkeln ſinden. 


Es giebt keine beſſere abführende Medizin als Wright's 
Indianiſche Kräuter⸗Pillen. Sie reinigen die Eingeweide und 
das Blut und verleihen Kraft und Thätigkeit allen Funktionen 
Sie beſtehen gänzlich aus Pflauzenſtoffen, find mit großer Sorg- 
falt präparirt und man darf überzeugt ſein, daß ſie keine Mineras 
lien oder ſchädliche Stoffe enthalten. Für Perſonen, welche auf 
dem Lande wohnen, wo man Medizinen nicht leicht haben kann, 
ſind dieſe Pillen unſchätzbar. Sie heben ſtets die heftigſten und 
acuteſten Krankheiten und wenn zur Zeit genommen, bewirken ſie 
radikale Heilung. Ihre außerordentliche Billigkeit bringt ſie in 
den Bereich der ärmſten Klaſſen und alle Diejenigen, welche nicht 
in der Lage ſind, bei jedem kleinen Uebel einen Arzt zu rufen, ſoll⸗ 
ten ſtets eine Schachtel Wrighi's Indianiſcher Kräuter⸗Pillen 
vorräthig haben. 


„Ich habe Nichts weiter zu fagen, ich ſtreite mich nie mit 
Narren.“ — „Nicht? Nun dann ſeid Ihr gewiß mit ihnen einig.“ 


Wie man Stücke alten Brods benutzen kann. 
Man lege ſie in kaltes Waſſer, wenn weich, drücke man das Waſſer 
aus, dann füge man zu einem Quart weichen Brod ein Pint Mehl, 
rühre es in fteife Maſſe, füge Hefe hinzu und backe es wie Buchwei⸗ 
zenkuchen und genieße es mit Butter oder Molaſſes. 


Ein junger Mann, welcher ſich dem Trunte ergeben hatte, 
bat eine geiſtreiche Dame um ihre Hand. — „Wenn ich mich von 
Ihnen heimführen ließe,“ erwiederte dieſe, „jo wäre ich dann ge- 
nöthigt, Sie täglich heimzuführen.“ 


D 


Weiches Ingwer⸗Brod. Zwei Quart Mehl, & Pb. 
Schmalz, X Pfund Zucker, 3 Theelöffel voll Zimmt, 2 Theelöffel 
voll Ingwer, 1 Theelöffel voll Nelkenpfeffer, 1 Pint ſaure Milch, 
Molaſſes genug, um einen ſteifen Brei zu machen und 1 Theelöffel 
voll Soda in Milch aufgelöst. 

BF Frau N. hatte eine neue Magd genommen und wolte am 
erſten Abend ihres Antritts die Küche revidiren. Als fie indeß 
den großen, darin befindlichen Wandſchrank aufſchließt, ſchlüpft 
plötzlich ein Soldat heraus, greift an die Mütze, indem er „Guten 
Abend, Madame“ ſagt und ergreift eiligſt das Haſenpanier. Als 
die Frau ſich einigermaßen von ihrer Ueberraſchung erholt hatte, 
brach ſie gegen die Magd in die heftigſten Scheltworte über die⸗ 


ungeſetzmäßige Einquartierung aus. Die Magd war indeß nicht 
im Mindeſten außer Faſſung gekommen, ſondern ſagte nur ganz 


ruhig: „Der geht mir nichts an, Madame, den hat noch die vorige 
Magd zurückgelaſſen.“ 

Ein Poſſenreißer ging mit einem Kammerdiener spazieren. 
Dieſer ſagte ſcherzend zu ihm: „Ich kann es nicht gern haben, wenn 
ein Narr an meiner rechten Seite geht.“ — „Aber ich,“ ſagte jener, 
indem er auf die andere Seite ging. 


Ein Biſchof fragte ein Kind von neun Jahren, welches ihm 
vorgeſtellt wurde: „Mein kleiner Freund, ſage mir, wo Gott iſt, 
und ich werde dir eine Orange geben.“ — „Gnaͤdiger "ante 


wortete das Kind, „wenn Sie mir aber fagen, wo er nicht ift, jo d 


werde ich Ihnen zwei geben.“ $ 


Gicht, Schnupfen und andere Beſchwerden werden ſtets gelindert durch den Gebrauch von Wri ES Indiani⸗ 
Oftob Er. ſchen Kräuter⸗Pillen. sh 


November. 


Wrights Indianiſcher Kräuter⸗Syrup iſt eins der beſten Mittel gegen Kinder krankheiten. 


Ein Narr trug ge 


Kalender f für fü 
Feſt les Washington, Maryland, Charleston, SE SP 1155 Tenneſſee 
efte und Namen. Kentucky, Virginia, Miſſouri Georgia, Alabama, Diii ppi, und 
und California, Louiſiana. 


Sonn. Mond⸗ F. W [Mond Sonn. ſSonn.[ Mond- JY Waf 
Proteſtanten. Katholiken. fs [Süden. Aufg. Unt. Aufgang . 
> St. M.St, M St. MISt. S 


. ; Zeich 

All. Heiligen All. Heil. 6 2718 2 Stat 8 7 316 1600 11 
All. Seelen All. Seel. 6 28/5 SS 8 18/6 175 10 1 51 ; 
Hubert Hubert 62 8 6185 9 4 4802 
An 33fter Sonntag nach Trinitatis. Vom Zinsgroſchen. M Tageslänge 0 . 49 Min. 
Carolus Carol. Borr. 458) 3 43] 4 42 6 1915 80 8 2 55123 
5 Blandina Zacharias 4 57 4 39| 5 25 116 20 18024 
Leonhard Leonhard 4 56 5 3406 3 56025 
Erdmann Engelbert 4 55 D g. u 6 40 83126 
Emmerich Oct.: all. Heit. 4 54 6 47 22 1527 
Theodor Urſinus 4 53 6 4608 3 2 56128 
1 Mizuther Tiberius 4 52 7 32 8 42 5 31 7 43 35129 
45) 24ſter Sonntag nach Trinitatis. Von Jaria Töchterlein. I Tageslänge 10 St. 27 Min. 
LiM. Biſchof Martin B. 6 39/4 ol 8 au] 9 22 6 265 Org 31110 1530 
12 Jonas Evagrius 4 50 9 1210 7 627 9 2311 Ou 
13 Arkadius Stanislaus 4 4910 610 54 6 28 10 16/11 47 
14 Levinus Levinus + 48111 411 46 6.29 11 12 Norg 
15 Leopold Leopold 4 47 Morg Morg 6 30 Morg 39 
160Eduard Othmar, Abt 4 46 11 39 6 3114 71 39 
17 Hugo Gregor, Th. 4 46 1 21 38 26 6 3204 59 1 5| 2 e 
6) 25ſter Sonntag nach Trinitatis. Vom Greuel der Verwüſtung. Matth. 24. Tageslänge 10 St. 
18ſHeſychius Heſychius 4 45 2 35 56 3304 58 3 300 
19 Eliſabeth Eliſabeth 4 44 3 3 36 9 4016 344 58| £ 4 29 
20 Emilie Corbinian 4 44 4 A: 6 35/4 57 5 28 
21 Mar. Opfer. Mar. Opfer. 4 43 3 (Leg 376 364 57 6 23 
22 Cäcilie Cäcilie 4 42 Pg. 21475 rg 6 374 56D g. af T 15 
23 Clemens (Clem. I., P. 4.42 4 6 3884 56 8 91 
24 Chryſogenes[Crescentius Å 41178 116 89/4 56 9 3] 
en Zëper Zonitag nach Trinitatis, Tageslänge St. 16 DERN 
atharina Catharina 6 58 i 4] D 3| 44 9 5 
26Tonrad Bellinus 4.4 41 us 4004 55 6010 46 5 
27] Günther |Birgilius + 41/10 8910 48 12 U 88 22 1/4 55010 46111 20 
28]Ruffus Buſſo | 44011 4111 43 11 ge 24 5511 46 Ab. 3 16 
29] Walter Saturnin 6 57 40 Morg Ab. 38118281 455 Morg 13 
30 Andreas Andreas, Ap. 6 584 40 40| 1 33 111 0 V 26 44 42 2 a 3 


Mondeswechfel. Muthmaßliche Witterung. 


Neumond ift den Tten 5 Uhr 16 Min. Morgens. Den 1. 2. hell, 3. 4. 5, ſchön, 6. Regen, 7. 8. veränderlich, 9. 
Erſtes Viertel den 15ten 8 Uhr 59 Min. Morgens. 10, 11. ſchön, 12. 13. wt, 14. 15. Regen, 16. 17. 18. hell, 19, 
„Vollmond iſt den 22ſten 5 Uhr 7 Min. Morgens. 20, trüb, 21. 22. trüb mit Regen und Schnee, 23. 24. veränder⸗ 
Letztes Viertel den 28ſten 9 Uhr 57 Min. Abends. lich, 25. 26. 27. ſchön, 28. 29. 30. unangenehm, trüb. 
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Wright's Bilder⸗Familien⸗ Kalender. 


Frauen. — Ein achtes 
Weib findet immer einen Halt⸗ 
punkt. Ihre Liebe iſt eine wilde 
Blume, die in den Riſſen des här- 
teſten Felſen wächst und ſelbſt 
dort ihre Wurzeln entfaltet, wel⸗ 
che der Wind nicht auszureißen 
und die Dürre nicht zu vertrocknen 
vermag. 


Es ift oft der Fall, daß 


Menſchen, um ihr Leben zu ma⸗ 


chen, zu leben vergeſſen. 


Es iſt eine Frage von der 
höchſten Wichtigkeit, welche eine 
Frau zu entſcheiden hat, ob die 
Fehler des Mannes, den ſie liebt, 
ſie niederdrücken, oder ob ſie ihm 
aufhelfen ſoll. 


Zu einer Dame, die {chr 
weiße Zähne hatte, ſagte man: 


ee e" 
Ster, Geb aus dem Weg, Bube! Geh aus dem Weg! Mein Pferd haßt die Eſel! 


„Ihre Zähne beſchämen Ihre Wä⸗ 
Bube. Wirklich! Na, weshalb ſchmeißt es Sie nicht herunter? b 


ſche.“ 


— 
„ Cha s Zb Eise Zéi a D 
* Wright's Indianiſcher Kräuter⸗Syrup 
wird als eins der allerbeſten Hülfsmittei für Krankheiten befunden werden, womit Kinder behaftet find. Er 
iſt mit großer Sorgfalt präparirt, ſehr ſchmackhaft, welches ſeiner Wirkſamkeit nichts ſchadet, und kann zuver⸗ 
ſichtlich recommandirt werden. Jede Mutter ſollte eine Flaſche davon vorräthig haben, denn oft macht dies 


den Beſuch eines Arztes überflüſſig. 


EHartes Ingwerbrod zu bereiten. — 2 Quart 


Mehl, 1 Theelöffel voll Zucker, X Pfund Schmalz, 1 Pint Mo⸗ 
laſſes, 34 Pint Jaure Milch, Zimmt und Ingwer nach Belieben 
und 1 Theelöffel voll Soda in Milch aufgelöst. Dünn zu rollen 
und iu kleine Kuchen zu ſchneiden. 

— 

Ein Künſtler ließ ſich an einem kleinen Hofe hören. Als 
er ſein Spiel geendet hatte, trat der Fürſt zu ihm und ſagte: „Ich 
babe Lißt gehört“ — der glückliche Virtuos machte eine Berben- 
gung — „ich habe Thalberg gehört“ — der Künſtler bückte ſich 
wieder — „aber ſo, wie Sie, habe ich noch keinen ſchwitzen ſehen.“ 


Freue dich deines Lebens, ohne es mit dem eines Andern 
zu vergleichen. 


Eine Dame ſah nach längerer Zeit einen Jugendfreund 
wieder und fragte ihn, wie er ihr Aeußeres fände? „Die Frauen,“ 
meinte er ausweichend, „gleichen darin dem Wein. Was ihm die 
Jahre an Lieblichkeit nehmen, erſetzen fie durch Geiſt.“ 


Weihnachts Plum Pud bing. — Ein Pfund ausge⸗ 
kernte Roſinen, 1 Pfund kleine Roſinen, 1 Pfund Mehl, 7 Pfund 
Brodkrummen, % Pfund Talg, 10 Eier, 4 Pfund Citronat und 
1 Pint Milch. Es ſollte wenigſtens 6 Stunden kochen und mit ei⸗ 
ner Sauce aus Zucker, Butter und Brandy ſehr leicht geſchlagen, 
genoſſen werden. 


Ein dem Trunke ergebener Arbeiter, der aus Unmuth über 
ſeine Zantippe ſich oft das Leben durch einen Bittern verſüßte, 
hatte nach dem letzten Rauſche dies Laſter gänzlich vermieden. Als 
er um die Urſache befragt wurde, rief er mit einer Art Schauder 
aus: „Ich habe in meiner letzten Trunkenheit meine Frau dop⸗ 
pelt geſehen.“ 5 è 


„Ihr habt aljo gar nichts zur Entſchuldigung vorzubrin⸗ 
gen, daß Ihr den Hans mit einem Stück Holz geſchlagen?“ fragte 
der Richter einen angeklagten Bauern. „Allenfalls,“ erwiederte 
dieſer nach einer kurzen Pauſe, — „daß es nur weiches Holz war.“ 


S = 
: Ein paar Dofen von Wright's Indianiſchen Kräuter⸗Pillen zu dieſer Jahreszeit ſetzen das Syſtem in 
Dezemb ex. Stand, die Extra⸗Beſchwerden zu tragen, welche es während der Feiertage zu dulden hat ` ; 


— — 


Der zwölfte Monat, Dezember, 1866, 1866, hat 31 Tage 
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Proteſtanten. 
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H. Wall. 
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8) Iſter Sonntag in Advent. 


Von J Eë 


ſus Ei 


SC in 


Jerufalem, 


Matth. 21. Tageslänge 10 St. 


G 
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2 Aurelia 
Franz Kay, 
Barbara 
Amos 
Nicolaus 
Marquard 
Mar. Empf. 


Bibiana 
Franz Raver 
Barbara 
Sabbas-Abt 
Nicolaus 
Agatha 
Mar. Empf 
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den 3 
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m Himmel. 


6 404 550 2 31 
4 55 3 24 
94 55 4 16 
455 5 9 
4 55, g. u 
5 4814 55 5 41 
J£ 55| 6 28 


Lukas 21. ages länge 10 St. 5 


Agrippina 
Judith 
Damaſus 
Epimachus 
Lucian 

14 Iſidorus: 
15 Ignatius 


10 
11 
12 
13 
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Gorgonia 
Judith 
Damaſus 
Epimachus 
Luc. Ott. 
Agnellus 
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t Advent. 
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d 38 
4 38 
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4 39 
4 39 
439 
4 39 


568 19 
8 58 


4110 26 
311 14 
Morg 
Morg 


9 39| 6 


Di / SM 


Johannes Í im Gefängnif. ` 


4 551.718 
4 56| 8 11 
456 9 5 
456110 oi 
4 56110 57 
4 56111 55 
4 56 Morg 
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16][Ananias 
17 Iſaac 

18 Wunibald 
19 Quatember 
20 Ammon 

21 Thomas, Ap. 
22. Beata 
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Olympia 
Iſaac 
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Thomas, Ap. 
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23 Dagobert 
24 Adam u. Eva 
25 Chriſttag 
26 Stephanus 
27 Johan., Ev. 
Unſch. Kindl. 


28 
29 Jonathan 


Vigtlie 
Chriſttag 


7 150 
716 
716 
Be 17 
Johan., Dal 17 
Unſch. Kindl. 7 18 
Thomas, B. 7 18 


Adam u. Eva 
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4 43 
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2) Sonntag nach C 


hrifktag. 


Von Simeon und Hanna 


Ei 
5: 


30 David 
31 Sylveſter 
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David, Kön. H 19 
Sylveſter 7 19 


4 47 
4 48 
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Mondeswechſel. 
Neumond ift den 7ten 0 Uhr 17 Min. Morgens. 
Erſtes Viertel den 14ten 11 Uhr 35 Min. Abends. 
Vollmond iſt den 21ſten 3 Uhr 26 Min. Nachmittags. 
Letztes Viertel den 28ſten 2 Uhr 15 M. Nachmittags. 


Muthmaßliche Witterung. 


Den 1, 2. veränderlich, 3. 4. 5. trüb mit Schnee, 6. 7. gelinde, 
8. 9. 10. ſchön, 11. trüb, 12. 13. 14. hell, 15. 16. kalt, 17. 18. 
Regen, 19. 20. 21 hell, kalt, 22. trüb, 23. 24. 25. ſchön, 26. 27. 


j gelinde, 28. 


29. trüb, 30. 31. Schnee. 


